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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV 1860 Ansbach : TTSC Kümmersbruck 
Sonntag, 14.04.2024, 11:30 Uhr

Schubert und Weger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Schubert und Weger konnte der TSV 1860 Ansbach das Heimspiel
gegen den TTSC Kümmersbruck in der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) mit 7:3 für
sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dietmar Weger das für die Mannschaft siegbringende
Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Schubert / Weger beim 11:7,
13:11, 11:8 mit Hummel / Hummel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Roth / Danzer gegen Dinter / Hummel. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr
bekam Jan Schubert beim 11:8, 11:6, 11:6 von Markus Hummel. Auf Messers Schneide stand wenig
später das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen
Dietmar Weger und Jonas Dinter, ehe sich der Spieler des TSV 1860 Ansbach mit 9:11, 11:9, 3:11,
11:8, 11:6 durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Julian Roth und Matthias Hummel, die Julian Roth
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Roth zu Ende ging. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
daraufhin Peter Danzer gegen Michael Hummel verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Jan Schubert hatte seinen Gegner
Jonas Dinter beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl
man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Nach
diesem Einzel steht Schubert somit bei 21 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Dinter ein 15:21 ausweist. Nur einen Satz verlor Dietmar Weger beim 11:6, 9:
11, 11:8, 11:6 gegen Markus Hummel und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Damit war
der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Julian Roth hatte
gegen Michael Hummel bei seinem 3:0 wenig Probleme. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Peter Danzer beim 0:3 gegen
Matthias Hummel. Da war final wirklich nichts zu holen. 12:18 (Danzer) bzw. 18:18 (Hummel) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1860 Ansbach die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 23:13 bei 10 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTSC Kümmersbruck erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach

Doppel: Schubert / Weger 1:0, Roth / Danzer 0:1 
Einzel: J. Schubert 2:0, D. Weger 2:0, J. Roth 2:0, P. Danzer 0:2 

 TTSC Kümmersbruck
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Doppel: Hummel / Hummel 0:1, Dinter / Hummel 1:0 
Einzel: J. Dinter 0:2, M. Hummel 0:2, M. Hummel 1:1, M. Hummel 1:1


